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Lenkungsgruppe der [Aktion! Karl-Marx-Straße] 

Protokoll der 47. Sitzung 

 

Datum: 9. April 2013, 19:00 –21:20 Uhr 

Ort: Büro der [Aktion! Karl-Marx-Straße], Richardstraße 5 

Teilnehmer: Alexander v. Zepelin, Anwohner; Marc Schneppensief, Anwohner; Herr Rühlmann, Lokale Agenda 
21; Annette Beccard, Haus und Grund Neukölln; Willi Laumann, Mieterverein; Chardia Budiman, 
Kreativnetzwerk Neukölln; Petra Roß, Kiez und Kneipe 

Gäste: Susann Liepe, Citymanagement; Valeska Schneider, Kindl-Brauerei; Dieter Mazurek, Anwohner;  
Horst Evertz, BSG mbH 

Moderation:  Herr Evertz 

Begrüßung, Tagesordnung 

Herr Evertz begrüßte die Mitglieder der Lenkungsgruppe und stellte die Tagesordnung vor. Fol-
gende TOP für das Treffen der Lenkungsgruppe wurden von den Teilnehmern vorgeschlagen: 
 TOP 1: CM 
 TOP 2: Aktuelles 
 TOP 3: Gestaltungswettbewerb 
 TOP 4: Namenwettbewerb Platz der Stadt Hof  
 TOP 5: Kunstaktion / Förderanfrage 
 TOP 6: Sonstiges/Termine 

 

 

TOP 1:  Citymanagement 

Frau Liepe informiert/berichtet wir folgt: 

1. Die neuen Baustellentüten sind nicht mehr aus Plastik, sondern aus Papier. 

2. Am 27. April 2013, ab 19.30 Uhr findet ein Designer Casting statt in der Alten Post, eine 
Anmeldung ist weder für Besucher, noch für präsentierende Designer erforderlich. 

3. Die Standortbroschüre Handel soll exklusiv und zielgerichtet verteilt bzw. auf Anfrage an 
potentiell und im weiteren Sinne mit dem Thema Handel bzw. Handelsstandort befasste 
Interessenten ausgehändigt und nicht gestreut werden. Diese Art der Verteilung hat u.a. 
den Vorteil, dass das CM weiß, wer die Broschüre erhalten hat und somit auch mit den 
Empfängern in Kontakt bleiben kann. Zusätzlich wird die Broschüre allen anderen Inte-
ressierten in einer Kurzfassung ü/den Newsletter zugänglich gemacht. 

4. Gerade wurde begonnen, einen Kuturguide zu erstellen, der im Juni – pünktlich zum Ju-
biläum der Neuköllner Oper – fertiggestellt sein soll. 

5. Es ist vorgesehen, Porträts alteingessener Händler/Gewerbetreibender/Dienstleister 
usw. im Handelsnewsletter zu veröffentlichen. 

6. Die Einzelberatung von Interessenten/Investoren ist ein wichtiger, aber auch zeit- und 
arbeitsintensiver Baustein der Arbeit des CM. 

 

 

TOP 2:  Aktuelles 

Herr Evertz berichtet wie folgt: 
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1. Die Fußgängerführung an der Schnittstelle Platz der Stadt Hof soll Ende Mai 2013 fer-
tiggestellt sein. 

2. Ebenfalls Ende Mai soll die Außenbeleuchtung dieses Straßenbereiches fertig sein. 

3. Das nächste Treffen der Aktion KMS ist geplant für den 29. oder 30. Mai 2013, vor-
zugsweise soll es in der Schalterhalle der Sparkasse stattfinden. Klappt das nicht, wird 
der Saalbau angefragt. Starten wird das Treffen in jedem Falle auf dem Platz der Stadt 
Hof mit einer Begehung der Baustelle. 

4. Parkraumkonzept KMS 

 

TOP 3: Gestaltungswettbewerb 

Das Bezirksamt hat im Rahmen eines Einladungswettbewerbs 3 Büros aufgefordert, ein Kunst-
konzept für die KMS zu erarbeiten. Folgende Anforderungen müssen erfüllt werden: Die Kunst 
muss in 2D oder 3D konzipiert und verkehrssicher sein, darf für den Betreiber keine Belastung in 
puncto Verkehrssicherungspflicht darstellen und muss sehr widerstandsfähig sein gegen Vanda-
lismus jeder Art. Zudem darf ein Kostenrahmen iHv insgesamt netto € 60.000,00 – Herstellungs-
kosten der Objekte und Künstlerhonorare (€ 2.000,00 brutto für jedes der drei Büros identisch) – 
nicht überstiegen werden. Die Anzahl der Objekte ist nicht definiert. 

Die Freiraummöbel für die KMS sind bereits ausgesucht (Fahrradstellplätze in Form von Kreuz-
berger Bügeln, Beleuchtung, Sitzbänke, Müllbehälter (BSR), Zaunelemente). Die einzelnen Mö-
bel wurden aus sehr unterschiedlichen Stil- und Produktlinien ausgewählt, ein einheitlicher Ein-
druck soll durch die Farbgebung (trocaderograu) erreicht werden. Die Mitglieder der LG bezwei-
feln, dass allein durch eine einheitliche Farbgebung ein harmonischer und wie „aus einem Guss“ 
wirkender Gesamteindruck hergestellt werden kann. 

Herr Laumann beantragt und die LG beschließt einstimmig wie folgt: 

Zunächst beim Bezirksamt zu hinterfragen, welcher Bereich warum wie entschieden hat. Im An-
schluss sollten dann – unter Einbindung der LG – die einzelnen Produkte nochmals auf den Prüf-
stand mit dem Ziel, eine Möbelpallette zusammenzustellen, die einen möglichst harmonischen 
Gesamteindruck herstellt. 

 

TOP 4: Namenswettbewerb 

Die Vorschlagsliste wurde am 9. April 2013 geschlossen. Aus den bis dahin eingegangenen 
Vorschlägen wurde solche herausgestrichen, die aus formalen Gründen nicht zulässig sind, sol-
che, die den Platz nicht zutreffend bzw. nicht eindeutig beschreiben (Unter den Eiben, Akazien-
eck, etc.), und Namen, die in keinerlei Zusammenhang zu dem Platz und seiner neuen Aufgabe 
(z.B. Buenos Aires) stehen. Auf Grundlage der so bereinigten Liste nimmt jedes LG-Mitglied eine 
persönliche Erstbewertung vor, die es F+S zur Verfügung stellt. F+S fassen die Zulieferungen zu 
einer Favoritenliste zusammen, die sie den LG-Mitgliedern rechtzeitig vor dem nächsten LG-
Treffen zur Verfügung stellen. Die Favoritenliste wird dann in dem LG-Treffen am 14. Mai 2013 
diskutiert mit dem Ziel, der BVV einen oder mehrere Namensvorschlag/-vorschläge für den PdSH 
zu übermitteln. 

 

TOP 5: Kunstaktion 

Der Förderantrag für die Kunstaktion im öffentlichen Raum Ganghoferstraße/Donaustraße im 
Rahmen von 48 Stunden Neukölln 2013 wird abgelehnt. 
Begründung: Zum einen handelt es sich um eine einmalige Aktion, für die – sollen überhaupt 
Ergebnisse im Sinne des Vorhabens erzielt werden – viel laufender Publikumsverkehr (Anwoh-
ner!) notwendig ist. Der Raum Ganghoferstraße/Donaustraße ist leblos und öde, dies erfah-
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rungsgemäß auch im Rahmen von 48 Stunden Neukölln, so dass Ort und Art der Aktion nicht 
miteinander kompatibel sind. Zum anderen enthält das Konzept kein Procedere, wie mit ggf. 
gewonnenen Ergebnissen umgegangen werden soll; eine zielführende Nachbereitung (vorzugs-
weise gemeinsam mit der Zielgruppe) wäre aber notwendig, soll das Vorhaben nachhaltig sein. 
Fazit: Das vorgestellte Ziel wird mit der Art der Veranstaltung nicht erreicht. 

TOP 6: Sonstiges/Termine 

./. 

 

 

Nächster Termin: Dienstag, 14. Mai 2013, 19:00 Uhr, Richardstraße 5 
Vorschlag für die Tagesordnung: 
TOP 1 Protokollkontrolle 
TOP 2 Bericht CM 
TOP 3 Aktuelles 
TOP 4 Vorstellung der Mieterberatung im Sanierungsgebiet KMS/Sonnenallee, Frau Stüven 
TOP 5 Namenswettbewerb PdSH 
TOP 6 Sonstiges/Termine 
TOP 7  

 

23. April 2013/Annette Beccard 


